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KARZER FÜR KINDER IST KEINE LÖSUNG
Veröffentlicht am 23. März 2012
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Guido Kosmehl, innenpolitischer Sprecher der FDP Sachsen-Anhalt: Wer
Schulschwänzen in letzter Konsequenz mit Arrest bestraft, macht weder
vernünftige Bildungs- noch vernünftige Rechtspolitik.

Das Versagen des Staates liegt hier vor allem darin begründet, dass in manchen
Schulen dem Schulschwänzen nicht auf den Grund gegangen wird und eine
durchgängige Rückkoppelung mit den Eltern fehlt. In anderen Staaten ist es
übrigens längst üblich, Eltern über das unentschuldigte Fehlen von Schülerinnen
und Schülern z.B. per SMS zu informieren.

Wissenschaftliche Studien zeigen, dass es bei Ordnungswidrigkeiten darauf an-
kommt, zeitnah zu reagieren und Sanktionen rechtzeitig zu verhängen. In
Sachsen-Anhalt ist es bisher versäumt worden, Jugendlichen frühzeitig Grenzen
für rechtswidriges Verhalten aufzuzeigen, nicht nur beim Verstoß gegen die
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Schulpflicht, sondern z.B. auch bei Verstößen gegen Alkoholverbote oder bei
Graffiti-Schmierereien. Außerdem hat es das Land bisher versäumt, Eltern für das
Fehlverhalten der Kinder in Verantwortung zu nehmen. Das wäre viel wichtiger,
als Karzer für Kinder. Denn dies ist kein erfolgreiches Mittel, sondern nur ein
Anzeichen für eine gescheiterte Bildungsbiographie.


